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COMMUNIQUE – Bern, 2. Mai 2023 

Nationalrat entscheidet morgen über «Nationalen Tag der 
betreuenden Angehörigen»  
 

Morgen Mittwoch wird der Nationalrat die Motion Maillard behandeln, die verlangt, dass der 

30. Oktober zum nationalen Tag der betreuenden Angehörigen erklärt wird. Die 

Interessengemeinschaft Angehörigenbetreuung IGAB fordert den Nationalrat auf, diese 

Motion anzunehmen. Ein nationaler Tag der betreuenden Angehörigen wäre eine politische 

Anerkennung des Engagements aller betreuender Angehöriger sowie eine Hervorhebung der 

öffentlichen Leistungen und Aktionen der Zivilgesellschaft. 

 

Betreuende Angehörige aller Altersgruppen sind in der Schweiz sehr zahlreich: zwischen 600'000 

gemäss Bundesrat (Stand 2018) und 940'000 gemäss dem Barometer Gute Arbeit 2022 von 

Travail.Suisse und der Berner Fachhochschule. Der gesellschaftliche Beitrag der betreuenden 

Angehörigen ist enorm und beläuft sich auf Milliarden von Stunden jährlich. Er ermöglicht es den 

auf diese Unterstützung angewiesenen Personen, so lange wie möglich zu Hause zu leben, und 

entlastet die öffentlichen Dienste von entsprechenden Leistungen. Die Angehörigenbetreuung 

ermöglicht es vor allem, den Willen der unterstützten Personen zu respektieren. 

Die lateinischen Kantone, seit letztem Jahr auch Bern und Graubünden, haben sich dafür 

entschieden, den betreuenden Angehörigen jedes Jahr am 30. Oktober offiziell zu danken. Nach 

über zehn Jahren ist es nun an der Zeit, dass dieser Tag landesweit gefeiert und zum Nationalen 

Tag der betreuenden Angehörigen erklärt wird. Dies fordert die Motion von Pierre-Yves Maillard, 

Waadtländer Nationalrat und ehemaliger Staatsrat für Gesundheit, der die Feierlichkeiten am 30. 

Oktober 2012 initiiert hat. Die Motion wird morgen vom Nationalrat in der Sondersession behandelt. 

Die Interessengemeinschaft Angehörigenbetreuung ermutigt die Nationalrätinnen und Nationalräte, 

diese anzunehmen. 

Valérie Borioli Sandoz, Geschäftsleiterin der IGAB: « Ein solcher Akt des Bundesrates würde den 

betreuenden Angehörigen auf höchster Ebene die unerlässliche Anerkennung für ihr Engagement 

bringen. Ausserdem wird es weitere Kantone von der Notwendigkeit überzeugen, ihre eigene 

Politik in Bezug auf die Angehörigenbetreuung weiterzuentwickeln und ihre Zusammenarbeit mit 

vor Ort tätigen Organisationen auszubauen.» 

Mehr Informationen: 

Valérie Borioli Sandoz, Geschäftsleiterin IGAB, 079 598 06 37 


